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Wer wissen will, was zukünftig im Trend liegt, der geht auf Messen. Das gilt eigentlich für alle Branchen,
genauso also auch im Bereich von Brillen. Hier bildet die opti in München, die internationale Messe für Optik
und Design zu Jahresbeginn die Plattform. Außer den "normalen" Trends, findet der Fachbesucher aber auch
immer das ein oder andere, bei dem er zweimal hinschauen muss, weil es irgendwie - naja, ungewöhnlich ist.
Was aber auf gar keinen Fall negativ gemeint ist - bei manchen Produkten sogar ganz im Gegenteil.
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Kuchenbecker berichtet.

Wer heutzutage sein Geld richtig anlegen will, der muss schon kreativ sein. Wie wäre es beispielsweise mit
einer Goldbrille. 
O-Ton
Natürlich gibt es nur eine limitierte Auflage - insgesamt 1500 Stück. Die Nachfrage ist schon jetzt groß - der
Preis: 
O-Ton
Selbstverständlich. So gibt es ja auch Menschen, die viel Geld in einen Oldtimer investieren - eine andere
Variante der Geldanlage. Doch was wenn der Oldtimer dann nicht zu Brille passt oder umgekehrt? Klaus
Peter Kison weiß was ich meine.
O-Ton
Das geht natürlich nicht, deswegen gibt es jetzt Classic Style, die produzieren Brillen, passend zum
Lieblingsgefährt. Die Form ist individuell.
O-Ton
Und wir können uns sicher sein, auch hierfür gibt es das entsprechende Klientel - die ersten Musterkoffer
sind bereits verkauft.
Wirklich innovativ ist das Unternehmen Wildwechsel aus Wuppertal. Martin Koberg ist der Chef.
O-Ton
Normalerweise werden die Materialreste bei der Herstellung von neuen Brillen weggeschmissen.
Wildwechsel hat diese Reste in den vergangenen zwei Jahren gesammelt - jetzt gibt es die zu 100 Prozent
recycelte Brillen.
O-Ton
Und darum geht es doch eigentlich wirklich, oder - ein gutes Gefühl beim Kauf zu haben.

Tim Kuchenbecker, Redaktion ... München


